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was ist das Gegenteil von
schnell ? Spontan vielleicht:
langsam, bei längerem
Nachdenken aber auch:
genau. Wir packen viel
hinein in unsere Tage und
bemühen uns – schnell,

schnell! – vieles zu erledigen, nirgendwo lange zu
verweilen – die nächste Aufgabe wartet schließlich
schon. Leider bleibt dabei oft genug allerlei auf der
Strecke – die Genauigkeit, das ruhige Überlegen, das
aufmerksame Hinschauen. Wir handeln schnell und
wir urteilen schnell – manches Mal auch zu schnell,
weil wir wichtige Details übersehen. 

Demenz – genau hinsehen!
Das Motto des diesjährigen Welt-Alzheimertags im
September fordert dazu auf, den Details mehr Auf -
merksamkeit zu schenken. Zum Beispiel der Nach -
barin, die in letzter Zeit so anders geworden ist: Was
genau ist eigentlich verändert, was könnte der Grund
dafür sein und was würde sie unterstützen? Oder
diese eigene zunehmende Vergesslichkeit: Sollte man
nicht doch endlich abklären lassen, ob eine Demenz
die Ursache ist, statt der Diagnose weiter aus dem
Weg zu gehen? 

Ein erster Schritt, beim Thema Demenz genauer
hinzusehen, kann eine Demenz Partner-Schulung
sein. Hier sammeln wir neue Erfahrungen mit 
Online-Schulungen, bei denen die Teilnehmenden 
in kompakten, kommunikativen 90 Minuten das
Wichtigste über Demenz erfahren und den Blick
schärfen für die Erkrankung und die Wünsche und
Bedürfnisse von Menschen mit Demenz. Demenz –
genau hinsehen! Nach einer Schulung gelingt das
leichter, so hören wir es von den Teilnehmenden. 

Sprechen Sie uns also gerne an, wenn Sie in Ihrem
Ort, Ihrer Einrichtung oder vielleicht sogar bei Ihrem
Arbeitgeber eine solche Online-Schulung anstoßen
wollen. 

Liebe Mitglieder, 
liebe Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter,
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Die Deutschsprachigen
Alzheimer- und Demenz-
Organisationen (DADO)
haben 2020 einen lesens -
werten Leitfaden heraus -
gegeben, der sich einer
angemesse nen Sprache
beim Thema Demenz wid -
met. Wir haben in unserer
Dezemberausgabe bereits
darüber berichtet:

Eine respektvolle Sprache sieht den Menschen, seine
Ressourcen, die erhal  tenen Fähigkeiten, die Persönlich -
keit mit ihren Lebenserfahrungen und Gefühlen im
Vordergrund und vermei det Stigmatisierung und
Diskriminie rung [...]. Es ist wichtig zu respektieren,
welche Begriffe die Menschen, um die es geht, bevor -
zugen. Und zwar unabhängig davon, ob sie bei einem
Gespräch anwesend sind oder nicht. 

Die Worte, die wir wählen, beeinflussen Menschen
mit Demenz und ihr engeres und weiteres soziales Um -
feld sowie die gesamte Öffentlichkeit in einer entschei -
denden Art und Weise. Sie beeinflussen die Stimmung,
das Selbstwertgefühl und Gefühle wie Freude oder Nie -
dergeschlagenheit der Einzelnen, und sie haben Ein fluss
darauf, was andere Menschen über Demenz denken.

(Aus dem Vorwort zum Leitfaden)

Wir freuen uns, dass wir die Genehmigung für 
eine Sonderauflage des Sprachleitfadens erhalten
haben und dieser Ausgabe des alzheimeraktuell ein
Exemplar beilegen können. Die Sonderauflage wurde
unterstützt durch die AOK Baden-Württemberg.

Gerne können Sie weitere Exemplare bei uns 
kos ten frei gegen Übernahme der Versandkosten be -
stellen. Alternativ steht der Leitfaden als Download
zur Verfügung unter 
• www.alzheimer-bw.de  Mehr erfahren

 Über Demenz sprechen

Aus der Geschäftsstelle

Wir freuen uns, mit Katrin
Lörch-Merkle eine weitere
Mitarbeiterin bei der Alz -
heimer Gesellschaft Baden-
Württemberg zu begrüßen.
Seit Ende März verstärkt sie

das Team unseres Beratungstelefons.   
Katrin Lörch-Merkle hat Philosophie, Geschichte

und Theologie studiert und promoviert derzeit im
Bereich Bioethik. Durch ihre selbstständige Bera -
tungs- und Vortragstätigkeit und persönliche Bezüge
ist sie seit langem mit dem Thema Demenz vertraut.

Neben ihrer Tätigkeit bei der Alzheimer Gesell -
schaft Baden-Württemberg ist Katrin Lörch-Merkle
Lehrbeauftragte zu philosophischen Themen an
mehreren Hochschulen in Baden-Württemberg.

Auch die neue Landesregierung hat das Thema
Demenz im Blick und hält im Koalitionsvertrag fest: 

Die Absicherung der Versorgung für Menschen 
mit demenziellen Erkrankungen hat für uns einen
hohen Stellenwert. Dabei liegen uns die Unterstüt-
zung und Anerkennung der pflegenden Angehörigen
besonders am Herzen. Deshalb sind uns Strukturen 
zur gesellschaftlichen Teilhabe von Menschen mit
Demenz an ihrem Lebensort und die Weiterentwick-
lung von Behandlungs- und Betreuungsangeboten
wichtig. 

Demenz – genau hinsehen! Ein gutes Motto, finde
ich. Und was meinen Sie? Was sind Ihre Gedanken
dazu? Schreiben Sie uns! – Rund um den Welt-Alz -
heimertag am 21. September veröffentlichen wir eine
Auswahl auf unserer Website.

Ihre Ute Hauser | Geschäftsführerin

Sprachleitfaden Demenz

Der Demente … 
der Kranke … 
der Mensch mit Demenz …
Wie man durch Sprache Wertschätzung zeigen kann


